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Vorwort

liebe Skitouren- und Freeridefreunde,

mit. unserem. AllMountain Guide Skitouren und Freeride. werden.
wir. der. steigenden. Zahl. an. Wintersportlern. gerecht,. die. sich.
abseits. gesicherter. Pisten,. auf. Skitour. oder. beim. .Freeriden.
aufhalten .
Ungesichertes.Gelände,.das.bis.vor.nicht.allzu.langer.Zeit.einge-
fleischten. Skitourengehern. und. Bergsteigern. vorbehalten. war,.
ist.nun.ins.Rampenlicht.des.Wintersports.getreten ..
Ausrüstungsindustrie,. Tourismus. und. Medien. haben. sich. den.
Themen.Skitouren.und.Freeride.mit.allen.Facetten.angenommen ..
Genussskitourengeher. werden. ebenso. bedacht. wie. Rennläufer.
und.all.jene,.die.großen.Wert.auf.die.Abfahrt.danach.legen ..
Allen.gemein. ist.die.Tatsache,.dass.vor.allem.im.ungesicherten.
Gelände. Techniken,. Regeln. und. fundiertes. Wissen. eine. große.
Rolle.spielen ..
Hier. setzt. unser. AllMountain Guide Skitouren und Freeride. an ..
Wir. haben. für. Sie. alles. Wissenswerte. in. Sachen. Ausrüstung,.
Planung. und. Vorbereitung,. Aufstiegs-. und. Abfahrtstechniken.
sowie.Orientierung. im.Gelände,.aber.auch.eine.Anleitung.»Was..
tun,.wenn.der.Notfall.zum.Ernstfall.wird?«.zusammengestellt .
Der. AllMountain Guide. richtet. sich. sowohl. an. Einsteiger. wie.
auch. an. versierte. Tourengeher. und. Freerider .. Er. fasst. zusam-
men,.was.sie.wissen.und.beherrschen.sollten,.bevor.Sie.aktiv.in.
den.Winter.starten ..Besonderes.Augenmerk.verdient.das.Thema.
Notfallausrüstung.und.der.Umgang.damit ..Nach.einem.Lawinen.-.
unfall.entscheiden.Minuten.über.Leben.und.Tod.des.Verschütteten .
Vor.jeder.Saison.sollten.Sie.folglich.den.Umgang.mit.LVS-Gerät,.
Sonde.und.Schaufel.nochmals. intensiv.üben,.denn.nur.so.kön-
nen.Sie.im.Notfall.schnell.und.entsprechend.souverän.handeln ..
In.dieser.Reihe.erscheint.auch.unser.AllMountain Guide Lawinen
kunde.für Wintersportler.

Ich.wünsche.Ihnen.viel.Spaß.auf.Skitour.und.beim.Freeriden .
Ihre Petra Thaller, Herausgeberin Mountains4U
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1. ErlEbnIS SkItourEn: Skitouren gehen boomt. 

1. ErlEbnIS SkItourEn

Skitouren gehen boomt. 
Freeriden ist in.

Das.beobachten.wir.nicht.nur.im.Gelände,.auch.die.Werbe-.und.
Marketingbranche. hat. sich. in. den. vergangenen. Jahren. darauf.
eingeschossen ..

Die. Entwicklung. verläuft. ähnlich. wie. im. Klettersport:. Immer.
mehr.Menschen. klettern;. präziser:. sie. »sportklettern«,. und. sie.
bewegen. sich. vor. allem. in. Hallen,. Klettergärten. und. perfekt.
abgesicherten.Mehrseillängentouren ..In.den.großen.klassischen.
Wänden.–.mit.den.entsprechenden.alpinen.Gefahren.–.ist.heute.
weniger. los. als. früher .. Und. im. kombinierten. Gelände. oder. gar.
auf.Hochtouren.ist.vom.Breitensport.Klettern.nichts.zu.spüren ..
Wie.sieht.das.nun.bei.den.Skitouren.aus?.

Das. Aufsteigen. auf. der. präparierten. Piste. –. noch. vor. wenigen.
Jahren.eine.Randerscheinung.–. findet. immer.mehr.begeisterte.
Anhänger ..Auch.der.Begriff.»Modeskitour«.ist.relativ.neu:.Damit.
sind.jene.beliebten.Skitouren.gemeint,.bei.denen.man.an.einem.
schönen. Wochenende. schon. mal. in. Gefahr. läuft,. keinen. Park-
platz.mehr.am.Ausgangspunkt.zu.finden.–.dafür.ist.die.Abfahrt.
meist.pistenähnlich .
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3. Planung:  Skitourentypen

3. Planung

Skitourentypen

. Pistenskitour

Der.Trend.der.letzten.Jahre:.Der.Aufstieg.mit.den.Fellen.erfolgt.
am. Rand. einer. Skipiste,. die. Abfahrt. auf. der. Piste .. Gegangen.
wird.prinzipiell.den.ganzen.Tag.über.und.auch.abends.nach.der.
Arbeit ..Das.Nebeneinander.von.Tourengehern.und.Pistenskifah-
rern.bzw ..die.unterschiedlichen.Verpflichtungen.und.Interessen.
von.Liftbetreibern.und.Tourengehern.haben.hier.in.einigen.Ski-
gebieten.zu.Spannungen.geführt ..
Der. Deutsche. Alpenverein. hat. gemeinsam. mit. anderen. Institu-
tionen. und. Vereinen. zehn. Empfehlungen. für. ein. problemloses.
Miteinander.erarbeitet ..Diese.zehn.Spielregeln.haben.sich.bes-
tens.bewährt,.und.alle.Pistentourengeher.werden.gebeten,.sich.
daran.zu.halten ..

Die. Hauptmotivation. fürs. Pistengehen. ist,. sich. in. einem. gesi-
cherten. Umfeld. –. also. auf. geöffneten,. kontrollierten. und. prä-
parierten.Pisten.–.ohne.objektive.alpine.Gefahren.zu.bewegen ..
Einige.sind.dabei.sehr.sportlich.unterwegs,.der.Fitnessgedanke.
steht. im.Vordergrund,.und.es.geht.da.rum,.die.Höhenmeter.bis.
zur. Bergstation. möglichst. schnell. zurückzulegen .. Andere. wie-
derum. steigen. gemütlich. Richtung. Gipfelrestaurant. oder. Lift-
stationshütte. auf,. um. dort. etwas. Feines. zu. essen. und. dann.
entspannt.talwärts.zu.schwingen ..
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3. Planung:  Lawinenlagebericht/Wetter

(Bsp.)

(Woche)

Verbreitet mäßige, hochalpin zum Teil noch erhebliche Lawinengefahr

Beurteilung der Lawinengefahr
Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist weiter leicht zurückgegangen und 
in zwischen verbreitet mäßig. Etwas ungünstiger ist die Situation gebietsweise noch oberhalb 
etwa 2000 m. Hier sind störanfällige Triebschneeansammlungen inzwischen meist von Neu-
schnee überdeckt und können daher im Gelände nur schwer erkannt werden. Gefahrenstellen 
liegen dabei in Steilhängen aller Expositionen. Vor allem entlang des Alpenhauptkammes sowie 
den Regionen Arlberg/Außerfern und Silvretta können hier Lawinen noch durch geringe Zusatz-
belastungen ausgelöst werden.
Auf Grund der Stabilisierung der Schneedecke unterhalb etwa 2000 m ist praktisch nicht mehr 
mit Selbstauslösungen von Lawinen zu rechnen.

Schneedeckenaufbau
In den vergangenen 24 Stunden gab es in Tirol verbreitet 10 bis 15 cm Neuschneezuwachs. 
Der Höhenwind aus wechselnden Richtungen war meist schwach bis mäßig, sodass es zu kei-
nen nennenswerten neuen Triebschneeumlagerungen kam. Dafür sind jetzt in den hochalpinen 
Regionen ältere Triebschneeansammlungen vom frischen Neuschnee überdeckt.
In tiefen und mittleren Lagen hat der Temperaturrückgang um 15 bis 20 Grad zu einer deut-
lichen Verfestigung der vorher schon weitgehend durchfeuchteten Schneedecke beigetragen. 
Am ungünstigsten ist der Schneedeckenaufbau in Höhen etwa zwischen 1800 m und 2300 m. 
Hier findet man häufig Zwischenschichten aus lockeren, bindungslosen Schneekristallen, die 
als mögliche Lawinengleitfläche in Betracht kommen.

Alpinwetterbericht der ZAMG-Wetterdienststelle Innsbruck
Wetterlage: Von Westeuropa her schiebt sich ein Zwischenhoch zu den Alpen. Anfang nächs-
ter Woche mit einer Nordwestströmung milder, aber vor allem in Nordtirol zeitweise dichte 
Wolkenfelder.
Bergwetter heute: Warm einpacken, im Gebirge herrscht strenger Frost. Der Tag beginnt noch 
mit letzten Schneeschauern. Ganz im Westen lockert es etwa zu Mittag auf und es wird sonnig. 
Im Laufe des Nachmittags wird es auch in den übrigen Regionen freundlich, im Südosten Tirols 
ist es aber wohl schon zu spät für Sonnenschein.
Temperatur in 2000 m zwischen  –16 Grad in den Nordalpen und –10 Grad in den Dolomiten, in 
3000 m zwischen –20 bis –15 Grad.
Schwacher, in höheren Lagen mäßiger Wind aus nördlichen Richtungen.

Tendenz
Langsamer Rückgang der Lawinengefahr.

Rudi Mair

2000 m

Lawinenlagebericht
des Lawinenwarndienstes Tirol (Bsp.)
Sonntag, um 07:30 Uhr

Regionale Lawinengefahrenstufen Gefahrenstellen
vorw. (schwarz)

Steilhänge

Allg. Gefahrenstufe
(Woche)

Tendenz

Ganztägig

Do Fr Sa So Mo

3 3 2 23

heute
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3. Planung:  Lawinenlagebericht/Wetter

 gefahrenstufe hangneigung.
. des lawinenlagebericht. .(zu.berücksichtigender..

Geländebereich)

. 2.(mäßig). .weniger.als.40°..
(um.die.Spur)

. 3.(erheblich). .weniger.als.35°..
(im.gesamten.Hang)

. 4.(groß).. .weniger.als.30°..
(in.der.ganzen.Geländekammer)
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4. tour:  Spuranlage

bogen treten:.Am.Ende.der.Querung.mit.dem.äußeren.Ski.aus-
stemmen.und.die.Richtung.ändern.(1),.den.inneren.nachdrehen.
(2).und.die.nächste.Querung.beginnen.(3) ..

 3

 1  2
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4. tour:  Spuranlage

 1

 3  4

 2

Spitzkehre:.Ab.etwa.30°.Steilheit.am.Ende.der.Querung.flacher.
werden.und.hangparallel.sicher.hinstellen.(1),.den.Bergski.anhe-
ben.und.um.180°.drehen.(2),.mit.beiden.Stöcken.stabil.abstützen.
und.den.Talski.heben,.indem.die.Ferse.nach.hinten/oben.wandert.
und.die.Skispitze.bergseitig.einfädelt.(3),.den.Ski.nun.spurparallel.
absetzen.und.weiter.geht’s.(4) .
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5. ZahlEn unD FaktEn:  Lawinenunfall/Maßnahmen

. ruhe bewahren und überblick verschaffen
Ruhe.bewahren.und.auf.eigene.Sicherheit.achten!.Überblick.verschaffen:..

Wie.viele.Verschüttete?.Verschwindepunkt?.Mitgeführte.Notfallausrüstung?
→.

. notruf absetzen
Wenn.ohne.Zeitverlust.(max ..1.Minute).möglich,.sonst.später ..Wo?.Was?..

Wie.viele.Betroffene?.Wetter-.und.Sichtbedingungen?
→

. Suchbereich festlegen
Wo.sind.die.wahrscheinlichen.Verschüttungsbereiche?.Im.primären.Suchraum.

beginnen!.Alle.nicht.benötigten.LVS-Geräte.ausschalten .
→.

. Signalsuche
Absuchen.des.Lawinenkegels.mit.Augen,.Ohren.(Oberflächensuche).und.LVS ..
Gegenstände.an.Ort.und.Stelle.belassen.–.sehr.rasch.aber.genau.vorgehen!

→.
. grobsuche/Feinsuche

Nach.dem.Erstempfang.der.Feldlinie.folgen ..Spätestens.ab.3.m.Entfernungs-
anzeige.beginnt.die.Feinsuche.(einmaliges.Einkreuzen.am.Boden) ..Den.Punkt..

der.geringsten.Entfernung.mit.der.Schaufel.markieren .

. Punktortung
Zur.Überprüfung.des.Suchergebnisses.am.Punkt.der.geringsten.Entfernung.begin-

nen.und.spiralförmig.nach.außen.sondieren ..Bei.Fund.Sonde.stecken.lassen!

. ausschaufeln
Großflächig.und.systematisch.graben!.Sofort.den.Kopf.freilegen.und..darauf.

achten,.ob.die.Atemwege.frei.sind ..Bei.weiteren.Verschütteten.LVS-Gerät.
ausschalten .

. bergen und Erste hilfe
Lebensrettende.Sofortmaßnahmen.und.Kälteschutz!.Schonende.Bergung.und.

behutsamer.Abtransport.durch.professionelle.Rettungskräfte!

. wichtige Fragen beim planmäßigen rettungseinsatz
Beteiligte.Personen?.(Anzahl,.Namen)

Davon.erfasste.Personen?.(Anzahl,.Namen)
Davon.verschüttete.Personen?.(Anzahl,.Namen)

Verwendete.Notfallausrüstung?.(LVS,.Airbag,.Recco,.…)
Retter?.(Anzahl,.Namen)

Zeiten?.(Unfall,.Alarmierung,.Auffindung,.Abtransport)

lawinenunfall/Maßnahmen
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Was tun bei Lawinengefahr?

Lawinenkunde für Wintersportler
Ausrüstung | Tourenplanung | Notfallmaßnahmen 
ISBN 978-3-7688-3629-6

Erhältlich im Buch- und Fachhandel oder unter www.delius-klasing.de

Dieser AllMountain-Guide informiert über das Rettungs- und Risikomanagement. 
Die Schwerpunkte liegen auf Prävention, Tourenplanung und dem richtigen 
Handeln im Notfall. 



Der Berg ruft

Steve Long
Sicher klettern
Das Praxisbuch für den Einstieg
ins Felsklettern
ISBN 978-3-7688-2688-4

Stephan Siegrist
Unterwegs zwischen
Himmel und Erde
ISBN 978-3-7688-3586-3

Erhältlich im Buch- und Fachhandel oder unter www.delius-klasing.de

Ines Papert
Vertikal
In den steilsten Wänden der Welt
ISBN 978-3-7688-3521-3

Nigel Shepherd
Seiltechnik für Kletterer
Indoor & Outdoor
ISBN 978-3-7688-3244-1

Was tun bei Lawinengefahr?




